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Eine Familiensaga zwischen Orient und Okzident

Das hat man so noch nicht gelesen: 
Feridun Zaimoglu führt seine Leser ins 
Istanbul der 30er-Jahre und mitten hi-
nein in eine fremde und faszinierende 
Welt, in der sich ein deutscher Junge 
behaupten muss. Eine Familiensaga der 
besonderen Art, emotionsgeladen, ab- 
gründig und spannend. Wolf weiß 
nicht, wie ihm geschieht. Nach dem 
Tod seiner Mutter hat er mit seinem 
Vater gelebt, der aber nach einer War- 
nung vor der Gestapo plötzlich Deutsch- 
land verlassen muss. Es ist das Jahr 
1939, und Wolf findet sich in Istan-

bul wieder, in der Familie von Abdullah Bey und mitten im Siebentür-
meviertel, einem der schillerndsten Stadtteile der Metropole, in der 
Religionen und Ethnien in einem spannungsreichen Nebeneinander  
leben. 
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Was als vorübergehende Maßnahme gedacht war, wird zu einer 
Dauerlösung, und Wolf muss sich zurechtfinden in diesem überwälti-
genden Kosmos. Er wird von Abdullah Bey an Sohnes statt angenom-
men, besucht die Schule und erobert sich seine Stellung unter den 
Jugendlichen des Viertels. Als er langsam zu begreifen beginnt, welche 
Rolle Abdullah Bey wirklich spielt, gerät er in große Gefahr. Nach »Ley-
la«, dem Bestseller über den Weg einer jungen Türkin von Anatolien 
ins Deutschland der 60er-Jahre, wendet sich Feridun Zaimoglu wieder 
der Türkei zu und greift dabei die deutsche Emigration auf. Mit großer 
Sprachkraft und Poesie führt er den Leser in eine Welt, in der Kulturen 
und Religionen, aber vor allem menschliche Leidenschaften und Sehn-
süchte aufeinanderprallen. 

		

Feridun Zaimoglu

Feridun Zaimoglu, geboren 1964 
im anatolischen Bolu, lebt seit 
etwa 45 Jahren in Deutschland. 
Er studierte Kunst und Human- 
medizin in Kiel, wo er seither 
als Schriftsteller, Drehbuchautor 
und Journalist arbeitet. Er war 
Kolumnist für das ZEITmagazin 
und schreibt für Die Welt, die 
Frankfurter Rundschau, Die Zeit 
und die FAZ.      llllllllllllllllllllllll

2002 erhielt er den Hebbel-Preis, 
2003 den Preis der Jury beim 

Bachmann-Wettbewerb in Klagenfurt und 2004 den Adelbert- 
von-Chamisso-Preis. Im Jahr 2005 war er Stipendiat der Villa 
Massimo in Rom. Im selben Jahr erhielt er den Hugo-Ball-Preis 
und 2007 den Grimmelshausen-Preis, 2008 den Corine-Preis für 
seinen Roman Liebesbrand, 2010 den Jakob-Wassermann-Lite-
raturpreis und 2012 den Preis der Literaturhäuser. Im Jahr 2015 
ist er Stadtschreiber von Mainz. Für seinen Roman „Siebentürme-
viertel“ wurde er 2015 für den Deutschen Buchpreis nominiert.
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